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Fahrradabstellanlagen; Sachstand

 
Sachverhalt:
 
Im Dezember 2024 beschloss der Rat der Stadt Siegburg das Mobilitätskonzept SUMP.  Eine der 

hier beschlossenen Maßnahmen, deren Priorisierung seitens der Politik als „hoch“ und der 

Umsetzungshorizont als „kurzfristig“ eingestuft wurde, ist Maßnahme R9, Radabstellanlagen. Der 

Maßnahmensteckbrief ist dieser Vorlage beigefügt. 

 

Die einzelnen Bausteine des Steckbriefs wurden in sinnvollem Umfang (primär im Kernbereich des

Stadtgebiets) durchgeführt: 

 

- Bestandsaufnahme der vorhandenen, öffentlichen Fahrradabstellanlagen im 

Innenstadtbereich, im Bahnhofsumfeld, an Schulen und (Freizeit-) Einrichtungen

- Berechnung des Bedarfs an Abstellanlagen anhand der Defizite der Bestandsaufnahme 

sowie der Eingaben der Bevölkerung aus den Beteiligungsprozessen zur Erstellung des 

Mobilitätskonzepts SUMP und der repräsentativen Haushaltsumfrage 

- Identifizierung geeigneter Flächen für Radabstellanlagen unter Beachtung von 

Synergieeffekten (bspw. Freihaltung von Sichtbereichen in Einmündungen) und 

Vorschlägen aus der Bevölkerung 

- Bestellung von Radbügeln gemäß den Empfehlungen für Radabstellanlagen des ADFC

- Anbringung der Radabstellanlagen vor Ort

 

Von Januar 2025 bis einschließlich August 2026 wurden in Siegburg an über 20 Orten neue 

Radbügel aufgestellt und insgesamt 536 neue Radeinstellplätze geschaffen – unter anderem an 

Schulen, im Umfeld des Kaiser-Carrés, am Rhein-Sieg-Forum, in der Fußgängerzone und an 

ÖPNV-Knotenpunkten, wie der Mobilstation „Volkshochschule an der Heinrichstraße. Hinter dem 

Bahnhof wurde zusätzlich die neue Radgarage Konrad-Adenauer-Allee eröffnet, die weiteren 165 

Fahrrädern Platz bietet. An manchen Stellen wurden defekte Bügel durch neue Anlehnbügel 

ersetzt – beispielsweise vor der Stadtbibliothek. Einen groben Übersichtsplan wird die Verwaltung 

im Rahmen der Präsentationsfolien dem Mobilitätsausschuss vorstellen.

 

Die Stadtverwaltung beabsichtigt, den Ausbau von Radabstellanlagen (auch außerhalb des 

Stadtzentrums) weiter voranzutreiben, sieht allerdings die Maßnahme R9 aus dem SUMP als 

erledigt.  

 
 
Zur Sitzung des Mobilitätsausschusses.
 



Siegburg, 25.08.2026
 
Anlage:

SUMP Maßnahmensteckbrief zu R9 Radabstellanlagen
 
 
 




